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Beratungsfolge Datum Behandlung 
   

 Stadtrat 14.06.2017 öffentlich 
   

 

 

Anfrage nach § 9 Abs. 2 GeschO 

 

 

Anfrage 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister,  

 

am 29. Mai verübten bislang noch unbekannte Täter einen widerlichen und schändlichen Anschlag 

auf den Moschee-Baugrund in Erfurt - Marbach. 

Dabei wurden auf neun Pflöcken Schweineköpfe und andere Kadaverteile und Innereien 

aufgespießt. Dieser widerwärtige Anschlag ist ein Angriff auf das gesellschaftliche, kulturelle und 

religiöse Miteinander in unserer Stadt. 

 

Vor diesem Hintergrund habe ich folgende Fragen:  

1. Wie ist der Stand der Ermittlungen zu den Tätern und Hintergründen dieses Anschlages? 

2. Welche Möglichkeiten sieht die Stadt, hier präventiv aktiv zu werden, damit so etwas nicht 

wieder passiert, nachdem zunächst durch mindestens fragwürdige Kreuzaufstellungen ein 

weiterer Versuch unternommen wurde, mittels Schändung des Grundstückes durch 

Schweine den Moscheebau an dieser Stelle zu verhindern? 

3. Wie ist der Stand des Genehmigungsverfahrens zum Bauantrag für besagtes Grundstück? 

 

 

 

31.05.2017, gez. i. A. Büchner   

Datum, Unterschrift 

 

 

  

 

Frau Rothe-Beinlich, Fraktion BÜNDNIS 90/DIE 

GRÜNEN 
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